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Großes Interesse an der Gemeinschaftsschule 

Mehr als 60 Schulen wollen sich an der 
Pilotphase der Gemeinschaftsschule 
beteiligen. Dies ist das Ergebnis des 
Interessenbekundungsverfahrens, das 
Ende Juni 2007 abgeschlossen wurde. 
Besonders erfreulich ist, dass sich 
Schulen aus allen Berliner Bezirken 
beteiligen wollen. Aus Tempelhof-
Schöneberg hat sich die Carl-Zeiss-
Oberschule gemeinsam mit der 
Annedore-Leber-Grundschule 
beworben. Somit haben auch Schulen 
ihr Interesse bekundet, die bis zum 
Abitur führen. Die  
Gemeinschaftsschule soll in Berlin 
bereits in der Pilotphase so organisiert 
werden, dass alle regulären 

Schulabschlüsse erreicht werden 
können. Der Senat hat  darüber hinaus 
bereits sichergestellt, dass die an 
Gemeinschaftsschulen erworbenen 
Anschlüsse in  ganz Deutschland formal 
anerkannt werden. 
Starten wird die Pilotphase der 
Gemeinschaftsschule zum Schuljahr 
2008/2009. Die endgültige Ent-
scheidung, welche Schulen sich an 
dieser beteiligen können, wird Ende des 
Jahres getroffen. Ziel ist es, in jedem 
Bezirk mindestens eine Gemeinschafts-
schule zu etablieren. Natürlich wird 
dabei auch weiterhin das Prinzip der 
Freiwilligkeit gelten.  

 
Lehrer sollen von Bürokratie entlastet werden

Eine der ersten Amtshandlungen von 
Bildungssenator Zöllner war die 
Einsetzung von drei Arbeitsgruppen. 
Diese sollten Vorschläge zur 
Verbesserung der Situation an Berliner 
Schulen in den Bereichen Bürokratie, 
Schulaufsicht und Lehrerzuteilung 
erarbeiten. Die Arbeitsgruppe Bürokratie-
abbau hat nun als erste ihre Ergebnisse 
vorgelegt. 18 Maßnahem sollen dazu 
beitragen Lehrer von unnötigen 
Belastungen zu befreien und ihnen so 
mehr Kapazitäten für den Unterricht und 
die pädagogische Arbeit zu geben. Unter 
anderem wurden folgende Vorschläge 
erarbeitet:  
 Abschaffung der Vergleichsarbeiten 

in der 4.Klasse. 
 Vereinfachung der Empfehlung am 

Übergang in die Oberschule 

 Vereinfachung der Entwicklung von 
Förderplänen für Schüler 

 Neue Zeugnisformulare  
 Reduzierung der Formulare für 

Klassenfahrt-Anträge 
 Reduzierung der Berichtspflicht für 

Abiturgutachten und -protokolle   
Eine vollständige Übersicht der 
Vorschläge finden Sie auf www.lars-
oberg.de  
 
Über die Umsetzung der Maßnahmen 
wird das Abgeordnetenhaus nach der 
Sommerpause beraten und beschließen. 
Bereits im nächsten Schuljahr sollen die 
Lehrerinnen und Lehrer spürbar entlastet  
und dadurch die Situation an den Schulen 
verbessern werden.  

 


